
gibt es angesichts von »Corona« eigentlich noch gute Nach-
richten? Gibt es während der um sich greifenden Lähmun-
gen noch Spielräume, die sich nutzen lassen? Ja – es gibt 
sie: gute Nachrichten und neue Möglichkeiten, und wir 
haben sie genutzt, so gut es ging!  

Unsere »Jesuswoche«
war ursprünglich für das Frühjahr 2020 geplant. Eigentlich 
wollten wir unseren Ort damit erreichen – da sind viele 
Menschen und Familien, die zugezogen sind und weder 
Kontakte zu einer Gemeinde noch eine Beziehung zu Jesus 
Christus haben! Das war die Idee. Es wurde geplant, be-
dacht, viel Zeit und Liebe investiert. Dann kam Corona, und 
alle Pläne mussten vorübergehend eingemottet werden.

Im Sommer dann die Entscheidung:
Wir holen das nach: im Frühjahr 2021! Bis dahin würde  
Corona Vergangenheit sein! Es kam jedoch eine zweite Wel-
le. Ein endgültiges Aus? Im Spätjahr wurde entschieden:  
Die Jesuswoche muss stattfinden – in dieser Unzeit mehr 
denn je! Während viele Gemeinden kaum Möglichkeiten 
haben, ihre Gottesdienste zu halten, soll das Wort doch 
gepredigt werden! Und damit begann eine völlig neue 
Planung: Eine Jesuswoche, die »online« geht und komplett 
über das Internet ausgestrahlt wird. Genauso wurde es.  
Es gab viele Bedenken, viele Sorgen, viele Unwägbarkeiten, 
viel Unsicherheit, ob dieses Medium »Internet« dazu ge- 
eignet sei. Doch dann durften wir auch das noch rechtzei-
tig lernen, uns darin üben, es erproben.

Unsere täglichen Online-Andachten,
die bereits seit Anfang November jeden Abend von der  
LaHoe gesendet werden sowie die vielen dankbaren Reakti-
onen, die uns aus dem Freundeskreis erreichen, haben  
uns sehr ermutigt. So haben wir mit großer Entschlos-
senheit die Jesuswoche gestartet. Vom 23.–28.Februar gab 
es nachmittags ein wundervolles Programm für Kinder; 
am Abend dann das Jesus-Programm für alle – ganz ohne 

Predige das Wort, steh dazu, es sei zur Zeit oder zur  
Unzeit; weise zurecht, drohe, ermahne mit aller Geduld 
und Lehre. 2. Timotheus 4, 2

Liebe Freunde,

Jesus – was sonst!?

Sonntags 10 Uhr:
LaHö-Gottesdienste live, auch auf: 
www.lahoe.de und als Podcast

Besucher vor Ort, aber mit umso mehr Zuschauern und 
Zuhörern im Livestream! So viele haben geholfen, gespen-
det, gebetet, gebangt, gestaltet und gearbeitet; viel mehr 
als jemals gedacht wurden erreicht – und wir alle wurden 
über die Maßen beschämt und beschenkt!

Das Besondere? Jesus Christus! Was sonst!?
Selbstverständlich ging es um nichts anderes als um den 
einen Namen! Dieser Name muss in dieser Zeit mehr denn 
je genannt und gepredigt werden. So blieb unser Ort trotz 
Corona doch nicht unberührt: Ein Beobachter sagte: Es ist 
unmöglich, in Langensteinbach an Jesus vorbei zu kommen! 
Tatsächlich – der ganze Ort war bestückt mit Plakaten, 
Werbetafeln, sog. »Woodies«, Flyern, und durch eine gezielte 
Spende machte sogar ein Flugzeug mit Werbebanner bei 
strahlendem Wetter auf JESUS aufmerksam. Bis zu 2500 Ab-
rufe der Abende zählen wir zur Zeit, und vor vielen Geräten 
sitzt ja gleich eine ganze Familie!

Jetzt erst recht!
Unser Beten geht weiter, unser Predigen geht weiter; »nach 
der Jesuswoche« ist »vor der Jesuswoche«. Das ist unser Auf-
trag: Wir predigen das Wort zur Zeit und zur Unzeit und 
auf allerlei Weise. Während dieser Freundesbrief gedruckt 
wird, läuft bereits ein Glaubensgrundkurs – online als Im-
pulsvortrag mit anschließendem Online-Austausch. 
Alle Abende der »Jesuswoche« inkl. Glaubensgrundkurs 
sind übrigens online (über die LaHoe-Homepage) abzurufen 
und in Gemeindegruppen und Hauskreisen einsetzbar. 
Über den Mediendienst können die Abende auch als DVDs 
bestellt und eingesetzt werden. Alles trotz(t) Corona!

Unendlich dankbar grüßt Sie Ihre Langensteinbacher Höhe
 

Ihr Norbert Rose
Karlsbad, im März 2021



Prophetische Woche
4.–11. Mai (1. PW21)

Auferstehungen
Ohne Auferstehungshoffnung ist 
unser Glaube leer und inhaltslos, 
so urteilt Paulus im 1. Korinther-
brief. Aber was versteht die Schrift 
unter Auferstehung? Wer steht auf? 
Wie? Wann? Gibt es eine nationa-
le »Auferstehung Israels«? Diesen 
Fragen gehen in der Prophetischen 
Woche Kurt Schneck, Holger Stoye, 
Konrad Straub und Reiner Wörz 
nach. Ein Highlight ist das Tages- 
seminar am 8. Mai mit Kurt 
Schneck zum Thema: »Verstehst 
du, was du liest ...« – Hebräisches 
und griechisches Denken. Herzlich 
willkommen!

Bibelkonferenz f. Senioren
13.–22. April (5. BR-S21)

Ein zentraler 
Baustein im Glau-
bensleben soll im 
Zentrum stehen: 
»Fest verwurzelt im 
Haus des Herrn – 
Ermutigungen zum 
Durchhalten«. Man 
ist erstaunt, wie oft 
das Neue Testament 
vom »Dranbleiben« 
und »Durchhalten« 

spricht. So ist es gut, dass wir uns 
einmal intensiv damit beschäftigen. 
Zugesagt haben Hans-Otto Graser, 
Winfried Meißner, Joachim Schard, 
Lothar von Seltmann, der auch einen 
literarischen Abend gestalten wird, 
und natürlich das Team des Hauses. 
Ein Konzert mit Waldemar Grab  
und Freunden ist geplant, wie auch 
ein Veeh-Harfen-Nachmittag mit  
Silvia Lenzing.

Vortragsseminare  
mit Daniel Muhl
19.–22. April (2. VS21)
Der auserwählte Platz und die  
Wohnungen Gottes 

17.–20. Mai (3. VS21) 
Der falsch verstandene Jakobusbrief

Bibelkurse  
mit Andreas Schäfer

	   19.–22. April  
(6. BR21)
Die Engel –  
Wer oder was sind  
sie wirklich?!

Seminare mit Norbert Rose
    19.–22. April  
(2. SK21) 
zusammen mit  
Burghard Affeld
Ängste,  
Zwänge und  

Bindungen überwinden

	 23.–25. April (EVK2021) 
zusammen mit Christa Rose
Gut vorbereitet in den Bund für’s 
Leben (Ehevorbereitungskurs) 

	 17.–20. Mai (3. SK21) 
zusammen mit Dr. Rolf Sons
Neue Kraft für lahme Knie  
(Die Kraft des Gebets)

	 14.–17. Juni (4. SK21) 
Grundzüge biblisch-therapeutischer 
Ehe- und Familienberatung

Vortragsseminar mit 
Reiner Wörz, inklusive 
Schöpfungstag
13.–18. April (1. VS21) 
mit Dr. Martin Ernst, Dr. Lothar  
Gassmann, Dr. Terry Mortenson (USA): 
»Im Anfang schuf Gott« –  
Staunen über den Schöpfer  
und seine Schöpfung

Zu Fragen wie:  
Wie alt ist die Erde? 
Wann lebten die 
Dinosaurier?  
Gab es vor Adam  
und Eva Neander- 

taler? Wie sind die ersten Blätter der 
Bibel zu verstehen?
Am Samstag, 17. April soll ein 
»Schöpfungstag« u. a. mit Bildern 
vom originalen Nachbau der Arche 
stattfinden. Wenn Sie als Tagesgast 
am Mittagessen inkl. Kaffeetrinken 
teilnehmen möchten (25 Euro  
einschl. Tagesbeitrag), bitten wir  
um Anmeldung.

	 4.–11. Mai (8. BR21) 
Josua – »Siehe, ich habe dir  
geboten, dass du getrost und  
unverzagt bist« 

	 17.–20. Mai (9. BR21) 
zusammen mit Reiner Wörz 
An mein Kind Timotheus … – Der 
erste Brief. Inklusive Seminar: Alles 
versöhnt!? Biblische Anmerkungen 

	 10.–17. Juni (13. BR21) 
Frei! – Das Geschenk Gottes aus- 
kosten. Der Galaterbrief
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Himmelfahrts- 
Kurzbibelschule
12.–16. Mai (6. KB21)

Gemeinde Gottes im 
Strudel des Zeit- 
geistes – Perspekti-
ven und Alternativen
Ein »Klassiker« mit 
Ulrich Parzany, flan-

kiert von der Hausmannschaft. Ein 
ebenso brisantes wie wichtiges Thema 
und das im Wonnemonat Mai.

Bibelkonferenz  
10.–17. Juni (12. BR21)

»Suchet der Stadt Bestes« – Heraus-
forderung für Christen in Politik  
und Gesellschaft
Fragen der Positionierung von 
Christen in der Gesellschaft werden 
immer drängender. Der gesell-
schaftliche und staatliche Rahmen 
für Christen und ihre Gemeinden 
herausfordernder. In der Pande-
miezeit hat sich vieles noch einmal 
zugespitzt. Wir brauchen hier Licht! 
Orientierung! Dr. Lothar Gassmann, 
Kurt Schneck, Dr. Berthold Schwarz 
(FTH Gießen) und Reiner Wörz 
wollen kontroverse und zum Teil 
schwierige Fragen angehen.

Am »Tag der  
Orientierung«  
(Samstag, 12. Juni) 
stößt der »Brotma-
cher: Bäcker. Beter.  
Unternehmer.«  

Karl-Dietmar Plentz mit seinem  
besonderen Zeugnis dazu. Es ist ge-
rade in dieser Zeit wichtig, sich über 
diese Fragen Gedanken zu machen. 
Wenn Sie als Tagesgast am Mittages-
sen inkl. Kaffeetrinken teilnehmen 
möchten (25 Euro einschl. Tagesbei-
trag), bitten wir um Anmeldung.

Israel kompakt
23.–25. April (1. IK21)

»Dies sind die Feste des Herrn« –  
Israels Feste und ihre Bedeutung …
… für die Heilsgeschichte. Über inter- 
essante und auch für uns wichtige Zu-
sammenhänge sprechen Eckhard Maier 

(sein Thema z. B.: Das 
Passah-Fest als Hin-
weis auf Golgatha), 
Reiner Wörz und per 
Zoom Joseph Shulam 
aus Israel.

Ungewöhnlich, aber gut:  
Das Flugzeug kreist über Karlsbad

Eines unserer Musikteams für das Abendprogramm

Unser Moderatorenpaar,  
Edgar und Dinah Kauter, im Interview  
mit Matthias und Katja Fruth

Der Große Saal wird für die 
»Studios« umgebaut

Trotz Corona-Bedingungen  
ist ein Werbestand möglich

Rückblicke und Einblicke
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Mit viel Musik, Moderation und

viel Technik zur Weitergabe der besten Nachricht: Jesus!
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Ein Jahr LaHö
Gerne erinnern wir Sie/Euch an die 
Möglichkeit, ein Jahr auf der LaHö zu 
erleben. Wichtig für alle Schulabgän-
ger, die nun überlegen, was als nächs-
tes dran ist: Ausbildung, Fortsetzung 
der Schule, Studium, …
Wir laden ein … 
 

… zum LaHö-
Profil-Jahr, in dem 
junge Erwachsene 
unter dem Thema 
»DreiMalTiefer« 
Profilierung ihres 

Glaubens erfahren können durch Teil-
nahme an Tagungen und Veranstal-
tungen der Langensteinbacher Höhe, 
durch gemeinsames Leben und durch 
Mitarbeit in Gemeinde, Konferenzzent-
rum und darüber hinaus und …

… zum LaHö-
Jahresteam, um 
in unserem Haus 
mit ganzer Kraft 
und Freude das 
vielfältige Tagungs-

programm zu unterstützen und zu 
ermöglichen durch die Tätigkeitsbe-
reiche in Haus und Park.

Baufortschritte: 
Der Baum im neuen Rondell wird gepflanzt

Auch den  
verschieben wir:  
auf Samstag, 3. Juli ab 10.00 Uhr

Frauentag –  
verschoben auf Samstag,  
24. April ab 10.00 Uhr

Im Januar konnte er nicht stattfinden, 
so haben wir den Frauentag auf April 
verschoben. Noor van Haaften und 
Nicola Vollkommer werden sprechen  

LTC – die LaHö-Teens- 
Conference
vom 7–11. April für 14- bis 19-Jährige 
steht unter dem Thema: Christ in you 
– hope of glory. Geplant ist, dass Joel 
Goldberg wieder mit einer ganzen 
Reihe junger Leute aus Israel kommt, 
wir laden herzlich zu dieser deutsch-
englischen Konferenz ein!

zum Thema: 
Gott schreibt auf 
krummen Linien 
gerade – Wenn ER 
das Heft meines 
Lebens in die Hand 
nimmt!  
Für die Musik hat 
Sefora Nelson zu- 
gesagt. Wir laden 
Sie ein, am Frauen-
tag dabei zu sein, 
für Kinder von  
4 bis etwa 11 Jah-

ren wird ein interessantes Programm 
vorbereitet. Wenn Sie als Tagesgast 
am Mittagessen inkl. Kaffeetrinken 
teilnehmen möchten (25 Euro einschl. 
Tagesbeitrag), bitten wir um Anmel-
dung. Sie können Flyer von unserer 
Homepage herunterladen oder bei uns 
anfordern, um für diesen Frauentag 
besonders einladen zu können. 

Es gibt noch freie Plätze  

•Versöhnt mit gestern
	 13.–18. April (1. SK21) 
	 Familienaufstellungen auf biblischer  
	 Basis mit Rüdiger und Hedwig  
	 Gunzelmann
•Stille Tage 
	 23.–25. April (2. ST21) 
	 mit Horst und Susanne Brecht
•Biografische Schreibwerkstatt 
	 7.–11. Mai (1. LP21) 
	 mit Hedwig Gunzelmann
•Pfingst-Familienfreizeit  
	 mit Kinderprogramm  
	 29. Mai– 6. Juni mit Christustag
•Glaubens- und Lebenshilfe 
	 10.–13. Juni (3. ST21)  
	 mit Elke Seip 
	 Gesegnet und geliebt!

Endlich: Der Fenstereinbau im Untergeschoss  
für den neuen Mitarbeiterraum und die Physiotherapie-Praxis

Die neue Großküche ist einsatzbereit
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Der Konferenzkalender  
der LaHö
Wir legen, wie gewohnt, nochmals den 
Konferenzkalender für 2021 bei. Wir 
ermutigen Sie, die Programme zu studie-
ren und laden Sie ein, sich anzumelden.


